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Pfingsten
Und es erschienen ihnen Zungen wie von Feuer, die sich verteilten; auf jeden  
von ihnen liess sich eine nieder. Alle wurden mit dem Heiligen Geist erfüllt und 
begannen, in fremden Sprachen zu reden, wie es der Geist ihnen eingab.  
(Apg 2, 3-4)

Das Pfingstwunder, wie es von 
Lukas in der Apostelgeschichte 
geschildert wird, ereignete sich, 
als viele Pilger aus unterschied- 
lichen Gegenden nach Jerusalem 
gekommen waren, um Scha-
wuot, das jüdische Wochenfest, 
zu feiern. Zahlreiche bildliche 
Darstellungen von Pfingsten 
zeigen Feuerzungen über den 
Köpfen der Jünger. Sie sind sym-
bolische Zeichen der Erfüllung 
respektive Erleuchtung durch 
den Heiligen Geist. Die Jünger 
begannen in fremden Sprachen 
zu reden, wie es ihnen der Geist 
eingegeben hatte und alle ver-
standen einander. Das Pfingst-
wunder als grenzüberschreiten-
des Verstehen stellt gleichsam 
eine Gegengeschichte zur baby-
lonischen Sprachverwirrung 
dar, jener Strafe für den Versuch 
des Menschen, gottgleich zu 
werden. Für einen wundersamen 
Augenblick vermochten alle  
einander als Kinder Gottes wahr-

zunehmen und trotz aller Ge-
gensätzlichkeit der Sprachen, 
Kulturen und Biographien in 
Güte, Warmherzigkeit und Em-
pathie zu begegnen. Für einen 
Moment sprachen und verstan-
den alle die Sprache Gottes, 
welches eine Sprache der Liebe, 
Versöhnung und Barmherzigkeit 
ist. Vom Heiligen Geist erfüllt 
werden heisst, sich von Gott 
selbst erfüllen lassen. Es bein-
haltet, ins offene Herz Mit-
menschlichkeit, Warmherzig-
keit, Vergebung, Frieden, Froh-
sinn, Geduld, Freundlichkeit 
und Güte zu giessen anstelle von 
Neid, Ausgrenzung, Gier, Hass, 
Eigensucht, Frustration, Miss-
mut, Unversöhnlichkeit und 
Rache. Die Pfingsterzählung 
stellt eine grundlegend andere 
Möglichkeit des Zusammenle-
bens dar. Nicht das Trennende,  

nicht mehr die scheinbar un-
überwindbare Fremdheit und 
Andersartigkeit der unterschied-
lichsten Kulturen, Religionen, 
Lebensentwürfe sind von Be-
deutung, sondern das Verbin-
dende. Die goldene Regel, die zu 
einem gängigen Sprichwort ge-
worden ist, bildet eine der Brü-
cken, die alle Menschen im In-
nern zu verbinden vermag. «Was 
du nicht willst, das man dir tu, 
das füg auch keinem andern zu.» 
Es ist dies eine ethische Richt- 
linie, die wohl für die allermeis-
ten Menschen einsichtig und 
überzeugend ist und dies ganz 
unabhängig, ob sie Anhänger 
irgendeiner Religion sind oder 
Atheisten. 

Pfr. Robert Tanner

PERSÖNLICH

Bild: Robert Tanner

Pfingsten und Wind

Pfingsten ist das Fest der Aus- 
giessung des Heiligen Geistes. 
Kindern dieses Fest zu erklären, 
ist im Vergleich zum Osterfest 
schwieriger. In der Pfingstge-
schichte begegnet man einem 
wichtigen Element – der Luft. 
Der Heilige Geist ist im hebräi-
schen Sinn eng verbunden mit 
der bewegten Luft. In diesem 
besonderen Frühling spüren wir 
die Luft ausserordentlich stark. 
Und die schönen Tage lassen 
die Blumen spriessen, beson-
ders den Löwenzahn. Ich liebe 
die Pusteblumen, eine Kugel aus 
lauter kleinen Fallschirmen. Ein 
kleiner Hauch und sie fliegen 
davon und tragen eine kostbare 
Fracht. An jedem Fallschirm 
hängt ein Samenkorn. Und wo 
der Fallschirm landet, wird das 
Samenkorn Wurzeln schlagen 
und eine neue Blume kann 
entstehen. Der Löwenzahn ist 
eine hartnäckige Pflanze, die 
zeigt, wie das Leben siegt. 
Gottes Geist trägt uns alle Tage, 
durch die Schönen und die 
Schweren. «Dein Geist weht, wo 
er will, wir können es nicht 
ahnen. Er greift nach unseren 
Herzen und bricht sich neue 
Bahnen». rise up Plus 177

Liz Ittensohn; Beauftragte

Vom Liedermacher und Kabarettisten  
Hans-Dieter Hüsch stammen folgende Zeilen:  
Gott schickt seit Jahrtausenden 
Den Heiligen Geist in die Welt 
Dass wir zuversichtlich sind 
Dass wir uns freuen 
Dass wir aufrecht gehen ohne Hochmut 
Dass wir jedem die Hand reichen ohne  
Hintergedanken
Und im Namen Gottes Kinder sind
In allen Teilen der Welt
Eins und einig sind
Und Phantasten dem Herrn werden
Von zartem Gemüt
Von fassungsloser Grosszügigkeit
Und von leichtem Geist.
Ich zum Beispiel möchte immer Virtuose sein
Was den Heiligen Geist betrifft
So wahr mir Gott helfe
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Informationen Konfirmation 
2020 

Ihr, liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, habt euch sicher auf 
die Konfirmation und das anschliessende Fest am 7. Juni gefreut. Auch 
die Eltern und sicher auch viele Gäste haben sich bereits darauf vor-
bereitet. Es war bei den meisten schon alles geplant. Dann kam die 
Situation mit dem Coronavirus dazwischen und es wurde alles anders. 
Leider musste daher die Konfirmation verschoben werden.
Mutig haben wir gemeinsam mit den Konfirmandinnen und Konfir-
manden und den Eltern ein neues Datum gefunden. Wir feiern die 
Konfirmation nach den Sommerferien am 23. August 2020. 
Es ist Jacqueline und mir ein grosses Anliegen, dass wir euren Unti-
abschluss und den Eintritt in die Erwachsenen-Kirche gebührend feiern 
können. Hoffentlich können auch alle eure Gäste und die Gottesdienst-
gemeinde wieder mit dabei sein. Wir freuen uns bereits jetzt auf die 
gemeinsamen Vorbereitungen und das Gestalten der Feier.
In diesem Sinne wünschen wir euch für die momentane Situation: 
«Dass ihr neue Kraft empfangt und euch Schwingen wachsen, wie 
Adlern, und ihr lauft und nicht müde werdet» (frei nach Jesaja 40, 31).

Jacqueline Käs und Yasmin Zimmermann

RAUM+STILLE GLATTZENTRUM WALLISELLEN

Verabschiedung Jakob, Jack Vetsch 
Im September 2019 hat 
Jakob Vetsch die Stelle  
als Vertretung für den 
Pfarrer und Co-Leiter für 
Raum+Stille angetreten.
Wir sind froh, in ihm eine 
kompetente Person gefun-
den zu haben. Als ehema-
liger Co-Leiter der Sihl- 
city-Kirche brachte er ei-

nen grossen Erfahrungsschatz in der Arbeit 
Kirche am Weg und Ökumene mit und hat sich 
sehr schnell eingearbeitet. 

Jakob Vetsch hat die «aufsuchende Kirche» in 
seinen Arbeitsalltag integriert. So sind viele 
Besucher und Angestellte in den Genuss seiner 
«Hosensackengeli» gekommen. Anwesende 
der letzten Kirchgemeindeversammlung er- 
innern sich gerne an die kurzweilige Vorstel-
lung seiner Arbeit, verbunden mit vielen 
lustigen aber auch nachdenk- 
lichen Erlebnissen mit Be- 
suchern und Angestellten 
des Glattzentrums. 

Lieber Jakob (Jack)
Wir danken Dir herzlich für Dein grosses 
Engagement und wünschen Dir und Deiner 
Familie alles Gute für die Zukunft. 
Geplant war, dass wir Dich im Gottesdienst 
vom 07. Juni persönlich verabschieden. Dies 
ist nun leider nicht möglich. Ob wir die Ver-
abschiedung an einem späteren Zeitpunkt 
nachholen können, wissen wir heute leider 

noch nicht. 
 Für die ref. Kirchenpflege Wallisellen

   Annigna Command

Ein Negro Spiritual zum Thema Glaube

Kehrvers: 	
	 Nobody knows the trouble I’ve seen, nobody knows 		
	 but Jesus. Nobody knows the trouble I’ve seen,  
	 Glory, Halleluja.
	 1. Sometimes I’m up, sometimes I’m down, oh, yes,  
	 Lord. Sometimes I’m almost to the ground, oh, yes,  
	 Lord.
	 2. Although you see me going long so, oh, yes Lord.  
	 I have my trials here below, oh, yes, Lord.
	 3. I never shall forget the day, oh, yes, Lord, when  
	 Jesus washed my sins away, oh, yes Lord.

Die deutsche Übersetzung lautet: 

Kehrvers:  
	 Niemand kennt das Leid, das ich erlebt habe,  
	 niemand kennt es, nur Jesus. Niemand kennt das Leid,  
	 das ich erlebt habe, oh Herrlichkeit, gelobt sei Gott.

	 1. Manchmal bin ich hochgestimmt, manchmal  
	 niedergeschlagen, oh ja, Herr, manchmal völlig zu  
	 Boden gedrückt, oh ja, Herr.
	 2. Obschon du mich so weitergehen siehst, oh ja,  
	 Herr, werde ich hier unten hart geprüft, oh ja, Herr.
	 3. Ich werde nie den Tag vergessen, oh ja, Herr, an  
	 dem Jesus meine Sünden abwusch, oh ja, Herr.

Glaube

Jakob Vetsch

Foto: Michael Weiss                
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GOTTESDIENSTE

Sonntag Rogate, 17. Mai,  
10.30 Uhr, aus der ref. Kirche 
Vikar Markus Merz, 
Lucia Reinecke, Martina Bernet 
Tatiana Baumann, Orgel

Donnerstag Auffahrt, 21. Mai,  
10.30 Uhr, aus der ref. Kirche 
Pfr. Robert Tanner, Pfrn. Hajnalka 
Ravasz und Yasmin Zimmermann 
Vincenzo Allevato, Orgel 
Sandro Erni, Trompete
Sonntag Exaudi, 24. Mai, 10 Uhr, 
aus der FEG  
Jugendpastor Marco Schindler

Sonntag, 31. Mai, 10 Uhr, 
aus der kath. Kirche  
Pfingstgottesdienst

VERANSTALTUNGEN

Das Buch – gelesen und disku-
tiert
Mittwoch, 20. / 27. Mai, 19 Uhr,  
Der Anwalt des Paulus 
auf whereby.com/ref-wallisellen 
Leitung: Pfarrteam

MIR LUEGED ZUNENAND

Zögern Sie nicht uns anzurufen, 
wir sind für Sie da.

Die Gottesdienste sind auch auf:
www.ref-wallisellen.ch/gottes-
dienste

Ideenplattform
machen Sie mit und inspirieren Sie 
sich auf: 
www.ref-wallisellen/ideenplattform

KINDER

Kinder-Treffs
Ideen, Tipps und Tricks 
www.ref-wallisellen/kinder-treffs 

EVANG. FRAUENVEREIN

Aufgrund der aktuellen Situation um 
den Corona Virus (COVID 19) hat der 
Vorstand entschieden, alle Anlässe 
bis zu den Sommerferien abzusagen.

Zmorge Träff (28. Mai und 24. Juni)
Kreativ Werk (08. Juni und 06. Juli)
Sommerreise vom 11. Juni 
Koffermärt Walliseller Mäss vom  
27. Juni 
Lottoabend vom 08. Juli

ADRESSEN

www.ref-wallisellen.ch 

Sekretariat 
Zentralstrasse 10  
044 830 35 83 
info@ref-wallisellen.ch

Christoph Grunder
christoph.grunder@ref-wallisellen.ch

Kathleen Brugger
kathleen.brugger@ref-wallisellen.ch

Öffnungszeiten 
Mo bis Fr, 8.30 bis 11.30 Uhr  
Schulferien: nur Di und Do

Pfarramt
Pfarrerin Dr. Hajnalka Ravasz  
Rosenbergstr. 43 
044 830 60 57  
hajnalka.ravasz@ref-wallisellen.ch

Pfarrerin Yasmin Zimmermann
Zentralstrasse 10
044 830 70 55 
yasmin.zimmermann@ref-wallisellen.ch

Pfarrer Robert Tanner 
Zentralstrasse 10 
079 830 53 53 
robert.tanner@ref-wallisellen.ch

Für Notfälle: 079 432 47 70

Raum+Stille Glatt
Pfarrer Jakob Vetsch
044 501 17 02
jakob.vetsch@raumundstille.ch
Einkaufszentrum Glatt
www.raumundstille.ch

Sozialdiakoninnen   
Mena Ramseyer  
Beauftragte Familie und Kind 
044 830 32 95
mena.ramseyer@ref-wallisellen.ch

Jacqueline Käs  
Jugendbeauftragte  
079 433 08 73  
jacqueline.kaes@ref-wallisellen.ch

Ulrike von Allmen 
Beauftragte zweite Lebenshälfte
044 830 03 62
ulrike.vonallmen@ref-wallisellen.ch

Kirchenpflege
Dr. Esther Kissling, Präsidentin  
044 883 70 10  
esther.kissling@ref-wallisellen.ch

Impressum:
Redaktion: Mitarbeitende ref. Kirche 
Wallisellen
Layout: Kathleen Brugger       
Druck: Schellenberg Druck 
erscheint vierzehntäglich als Beilage  
von «reformiert.»   
Adressänderungen bitte ans  
Sekretariat. 

Fernsehgottesdienst
Unser Lokalfernseher Televista strahlt jeden 
Sonntag und Feiertag einen Gottesdienst aus.

ABGESAG
T

Die Kirchgemeindeversammlung 
vom 22. Juni 2020
findet nicht statt.
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